SITZUNGSVORLAGE

Betreft:

LANDESHAUPTSTADT

P N

I
WIESBADEN

T

Nr.jl17-V-41-0011

Dezernat(e)

Vorabfreigabe Bereich Kultur 1. Halbjahr 2018

Anlage/n siehe Seite 3

(Jahr-V-Amt-Nr.)

Vi

[ ] Bericht zum Beschluss Nr. vom

Stellungnahmen

Personal- und Organisationsamt nicht erforderlich erforderlich {
Kammerei reine Personalvorlage " | = s.unten
Rechtsamt nicht erforderlich erforderlich .
Umweltamt: Umweltprifung nicht erforderlich erforderlich .
Frauenbeauftragte nach - dem HGIG nicht erforderlich & erforderlich .
- der HGO nicht erforderlich erforderlich e
StraRenverkehrsbehdrde nicht erforderlich erforderlich f"
Projekt-/Bauinvestitionscontrolling nicht erforderlich erforderlich e
Sonstige: nicht erforderlich erforderlich {
Beratungsfolge DL-Nr.

(wird von Amt 16 ausgefiillt)

a) |Ortsbeirat

T

nicht erforderlich

erforderlich

Kommission

T

nicht erforderlich

erforderlich

Auslanderbeirat

%

nicht erforderlich

erforderlich

b) | Seniorenbeirat

T

nicht erforderlich

erforderlich

Magistrat

Eingangsstempel Buro des Magistrats

Tagesordnung A &

Tagesordnung B

Stadtverordnetenversammlung
Ausschuss

Eingangsstempel Amt 16

nicht erforderlich

~
~
~
~

Umdruck nur fir Magistratsmitglieder ]
fo

erforderlich

offentlich (¥

nicht 6ffentlich

X wird im Internet/PIWI veréffentlicht

Bestétigung Dezernent/in

Axel Imholz

Stadtrat

Vermerk Kammerei

[] Stellungnahme nicht erforderlich

Wiesbaden,

[] Die Vorlage erfiillt die haushaltsrechtlichen Voraussetzungen.

[ ] = siehe gesonderte Stellungnahme

Imholz
Stadtkdmmerer
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A _Finanzielle Auswirkungen

Mit der antragsgemafen Entscheidung sind [_] keine finanziellen Auswirkungen verbunden.

X finanzielle Auswirkungen verbunden.
(in diesem Fall bitte weiter ausfiillen)

|. _Aktuelle Prognose Ergebnisrechnung Dezernat

HMS-Ampel  [] rot X grin Prognose Zuschussbedarf:
abs.: 3.858.167,74 €
in %: 4 5%
Il. Aktuelle Prognose Investitionsmanagement Dezernat
Investitionscontrolling [ ] Investition [] Instandhaltung
Budget verfigte Ausgaben (Ist): abs.:
in %:
ll. Ubersicht finanzielle Auswirkungen der Sitzungsvorlage
Es handelt sich um [ ] Mehrkosten
X budgettechnische Umsetzung
. « Finanzierung
Gesamt- darin zusétzl. . .
IM | CO | Jahr | Bezeichnung kci):tgn Bedair[f1 ::pII[]pI (Eftgg;’ K?onggll(ltr)\g K(()Egre]:g;] 9 Bezeichnung
in€
1.04.01,001
1.04.04.001 .
Kulturetat, 785810/ Zuweisungen und
X |2018 Zuschusse 12.574.050 }838?88; 785110 Zuschisse
1.04.07.011
Diverse
Kulturetat, Produkte/ Kulturelle
X | 2018 | Einzelmaf3nah 2.409.190 Kostenstell MaRnahmen/
men en (siehe Veranstaltungen
Anlage 2)

Summe einmalige Kosten:

Summe Folgekosten:

Bei Bedarf Hinweise /Erlauterung:
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B Kurzbeschreibung des Vorhabens

Die Inhalte dieses Feldes werden (aul3er bei vertraulichen Vorlagen, wie z. B. Disziplinarvorlagen) im Internet/Intranet veroffentlicht
und dirfen den Umfang von 1200 Zeichen nicht Gberschreiten (soweit erforderlich: Ergénzende Erlauterungen s. Pkt. IV.; bei
einigen Vorlagen (z. B. Personalvorlagen) entfallen die weiteren Ausfiihrungen ab Pkt. 1.)

Es diirfen hier keine personenbezogenen Daten im Sinne des Hessischen Datenschutzgesetzes verwendet werden (Ausnahme:
Einwilligungserklarung des/der Betroffenen liegt vor). Es handelt sich um ein Pflichtfeld.

Vorab der Beschlussfassung der Stadtverordnetenversammlung zum Haushalt 2018/19 und
vorab der Genehmigung der Haushaltssatzung durch die Aufsichtsbehérde werden fir den
Bereich Kultur Haushaltsmittel zur Durchfiihrung freiwilliger MaBhahmen freigegeben. Diese
dienen insbesondere der Sicherstellung der Arbeit der Wiesbadener Kulturinstitutionen und
-initiativen.

Anlagen:
1. Vorabfreigabe Zuschusse 1. Halbjahr 2018

2. Vorabfreigabe von EinzelmalRnahmen 1. Halbjahr 2018

C Beschlussvorschlag:

1. Zur Sicherstellung der Arbeit der Wiesbadener Kulturinstitutionen und -initiativen sowie fir
kulturelle MaRBnahmen und Veranstaltungen der Landeshauptstadt Wiesbaden in 2018
werden nach Beschluss der Stadtverordnetenversammlung tber den Haushalt 2018/19 und
vorab der Genehmigung der Haushaltssatzung durch die Aufsichtsbehérde

1.1 bei den Zuschiissen des Bereichs Kultur fur das 1. Halbjahr 2018 Haushaltsmittel in Hohe
von 12.574.050 € freigegeben,

1.2 fur MalRnahmen und Veranstaltungen im Kulturbereich die in der Anlage 2 zur Vorlage
aufgelisteten Haushaltsmittel in HOhe von 2.409.190 € freigegeben.

2 Die beantragten Mittel wurden im Haushaltsplanentwurf innerhalb der
Orientierungsrahmendaten veranschlagt.

D Begriindung

I. _Auswirkungen der Sitzungsvorlage
(Angaben zu Zielen, Zielgruppen, Wirkungen/Messgrof3en, Quantitat, Qualitat, Auswirkungen im Konzern auf andere Bereiche, Zeitplan,
Erfolgskontrolle)

Il._Demografische Entwicklung

(Hier ist zu bericksichtigen, wie sich die Altersstruktur der Zielgruppe zusammensetzt, ob sie sich andert und welche Auswirkungen es
auf Ziele hat. Indikatoren des Demografischen Wandels sind: Familiengriindung, Geburten, Alterung, Lebenserwartung, Zuwanderung,
Heterogenisierung, Haushalts- und Lebensformen)

[ll. Umsetzung Barrierefreiheit

(Barrierefreiheit nach DIN 18024 (Fortschreibung DIN 18040) stellt sicher, dass behinderte Menschen alle Lebensbereiche ohne
besondere Erschwernisse und generell ohne fremde Hilfe nutzen kdnnen. Hierbei ist insbesondere auf die barrierefreie Zugéanglichkeit
und Nutzung zu achten bei der ErschlieBung von Geb&auden und des offentlichen Raumes durch stufenlose Zugéange, rollstuhigerechte
Aufziige, ausreichende Bewegungsflachen, rollstuhlgerechte Bodenbelage, Behindertenparkplatze, WC nach DIN 18024, Verbreitung
von Informationen unter der Beachtung der Erfordernisse von seh- und hérbehinderten Menschen)
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IV. Erganzende Erlduterungen

(Bei Bedarf kdnnen hier weitere inhaltliche Informationen zur Sitzungsvorlage dargelegt werden.)

Durch die Bestimmungen der vorlaufigen Haushaltsfiihrung sind das Kulturamt und die vom
Kulturamt geférderten kulturellen Institutionen, Gruppen und Vereine fir den Zeitraum bis zur
Vorlage des genehmigten Haushaltsplanes 2018/19 in ihrer Planung und in ihrer Arbeit
eingeschrankt. Im Kulturbereich handelt es sich in der Regel um freiwillige Aufgaben ohne rechtliche
oder vertragliche Bindung, fiir die die entsprechenden Ausgaben im Rahmen des
Nothaushaltsrechts eine separate Beschlussfassung voraussetzen. Die Freigabe ist erforderlich, um
den laufenden Spielbetrieb in den Einrichtungen zu gewéhrleisten, grol3ere Veranstaltungen und
Projekte vorzubereiten bzw. Veranstaltungen durchzufihren.

Bei den Zuschussempfangern handelt es sich zumeist um Kultureinrichtungen (z. B. Musik- und
Kunstschule, VHS, thalhaus, Medienzentrum), die auf die kontinuierliche Anweisung der Zuschisse
angewiesen sind, um ihren Betriebsaufwand (Personalkosten, Sozialabgaben, Miete,
Grundbesitzabgaben, Programmkosten) finanzieren zu konnen. Bemessungsgrundlage fir die
Freigabe sind die Haushaltsansatze 2017; hiervon wurden grundsatzlich 50% zur Freigabe
beantragt. Ausnahme sind Zuschussempfanger, deren Mafinahmen und Projekte ausschlief3lich
oder Uberwiegend im 1. Halbjahr stattfinden (Fastnhachtsvereine, Galeriennacht, Biennale).

In dieser Liste ist im Sinne der Vollstandigkeit auch der Zuschuss an das Hessische Staatstheater
Wiesbaden enthalten, der auf dem bestehenden Theatervertrag zwischen der Landeshauptstadt
Wiesbaden und dem Land Hessen basiert.

Bei den angemeldeten Einzelmalinahmen sind die Internationalen Maifestspiele der finanziell
groRte Posten. Hierzu wird noch in diesem Quartal eine separate Vorlage in den Geschaftsgang
gegeben.

Es wird um Freigabe der in Anlage 1 und 2 zur Vorlage aufgelisteten Haushaltsmittel vorab der
Beschlussfassung zum Haushalt 2018/19 durch die Stadtverordnetenversammlung und vorab der
Genehmigung der Haushaltssatzung durch die Aufsichtsbehdrde gebeten.

V. Gepriifte Alternativen

(Hier sind die Alternativen darzustellen, welche zwar gepruft wurden, aber nicht zum Zuge kommen sollen.)

Wiesbaden, 5. Oktober 2017
4101 3772-sg/ 3432-k

Axel Imholz
Stadtrat



	Umweltamt: Umweltprüfung

